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Die göttliche Suzanne
beren Itebenêroûrbtge Spezialität barin befîeht, bie 3ufcfcauer unb partner auf abgemalte Spiele

umfonft roarten ju laffen. süKt?

unb fo bitte fte roenn fte

£)er (Soninrfattonêlôme
©etleibet nad) neuefter Sanbt)=gaçou .«pofiert ftetê bem Sllter unb fcljiett uacl) ber ftugenb,

betritt er elafttfdjen Scljritt'ê beu Salon bofiert mit bem Safter unb Ijâtt'ë mit ber Tugeub;
Unb lädjelt perbiublid), nimmt blatj nondjalant, Oer fcljnicirntt für SDcufif unb ift nidjt inufifalifclj,
Steigt feittuârtê baê .Çaupt, läfjt fpredjen bie £>anb, beleudjtet mit fremben bMtj fiel) behgaltfd);

Sagt merci!" unb prego!", fdjlürft Tee mit besagen, ftft jebermann gegenüber CCljarmcur

Unb toeif; über ÛRidjtë immer Octtvaê 31t fagen. Unb rammt itjm ein anberer ©ent" iu bie Otter,
Sein ïUcautetdjeu t)ängt er gefdjicft nad) bem SBinb, So rümpft er bie Wafe, ftreid)t tutjl fid) beu Scheitel

©toffiert mit bergnügeu, bie abroefei^ finb; Uub finbet beu Saffen redjt bämliet) unb eitel. edw

14

Oie Kôììliàe 8u^annS
deren liebenswürdige Spezialität darin besteht, dic Zuschauer und Partner auf abgemachte Spiele

umsonst warten zu lassen. àk.,

und so hätte sie wenn sie

Der Conversationslöwe
Gekleidet nach neuester Dandy-Fa-zon Hofiert stets dem Alter und schielt nach der Jngend,
Betritt er elastischen Schritt's den Salon Posiert mit dem Laster und hält's mit der Tugend;
Und lächelt verbindlich, nimmt Platz nonchalant, Er schwärmt fiir Musik und ist nicht inusikalisch,

Neigt seitwärts das Hanpt, läßt sprechen die Hand, Beleuchtet mit fremden Witz sich bengalisch;

Sagt merei!" und prsZo!", schlürft Tee mit Behagen, Ist jedermann gegenüber Charmeur
Und weiß über Nichts immer Etwas zu sagen. Und kommt ihn? ein anderer Gent" in die Quer,
Sein Mäntelchen hängt er geschickt nach dem Wind, So rümpft er die Nase, streicht kühl sich den Scheitel

Glossiert mit Vergnügen, die à'ese,^ sind; Und findet den Laffen recht dämlich lind eitel. Heinz Schar»
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